
Moderne Medizin und Behinderung
Die pränatale Diagnostik verhindert Leben mit 
einer Behinderung, die Rehabilitationsmedizin 
verlängert das Leben schwerbehinderter Menschen.
Mit welchen Chancen und Risiken greift die 
moderne Medizin in das werdende und geborene 
Leben des behinderten Menschen ein?

Montag, 26. Mai 2008
19.00 – 21.15
Unternehmen Mitte, Halle
Gerbergasse 30, Basel
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 Podiumsveranstaltung 
Datum Montag, 26. Mai 08
Zeit 19.00 – 21.15
Ort Unternehmen Mitte, Halle  
 Gerbergasse 30, Basel
Eintritt frei

Künstlerischer Auftakt mit 
Le Pavillon, Pratteln. 
Musik: Christian Trachsel, 
Patrick Steffen

 Palaver Loop wird von folgenden Institutionen getragen: 
Erziehungsdepartement Kanton Basel-Stadt, 
Verein ‹zmittsdrin›, Behindertenforum und Verein ‹Die Anderen›. Le
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Moderne Medizin und Behinderung
Die pränatale Diagnostik verhindert 
Leben mit einer Behinderung, die 
Rehabilitationsmedizin verlängert das 
Leben schwerbehinderter Menschen.
Mit welchen Chancen und Risiken greift 
die moderne Medizin in das werdende 
und geborene Leben des behinderten 
Menschen ein?


